
Begleitmaterial zum Buch „Sarahs verschneites Tu Bischwat“
„Sarahs verschneites Tu Bischwat” geht auf das „Neujahrsfest der Bäume“ ein und wie dieser 
Feiertag traditionell begangen wird.
Es geht also um die Wertschätzung unseres Planeten, die zentrale Rolle von Bäumen in der 
jüdischen Tradition und gleichzeitig auch um die Themen Diaspora und wie sich Traditionen 
und Rituale in unseren Alltag übertragen lassen. Denn in Israel fällt Tu Bischwat auf den 
Frühling – ein guter Zeitpunkt, um etwas anzupflanzen.
Da Sarah nicht in Israel lebt und es zu Tu Bischwat bei ihr draußen schneit, kann sie 
unmöglich einen Baum pflanzen.
Doch mit der Hilfe ihres kleinen Bruders und ihrer Oma wird sie kreativ und erschafft ihr 
eigenes Ritual, so wie das viele Juden in verschiedenen Ländern tun: sie entwickelten und 
entwickeln neue Traditionen: Bräuche, die die Länder widerspiegeln, in denen sie sich 
niedergelassen haben.
Im Klappentext des Buches werden zwei dieser Traditionen beschrieben – das Pflanzen von 
Petersilie (zu Hause), die dann zu Pessach geerntet werden kann, und der Tu-Bischwat-Seder.
Die folgenden Anregungen für Aktivitäten eignen sich für zu Hause in der Familie, können 
aber auch sehr gut mit Kindern in der Kita durchgeführt werden:

• Petersilie anbauen (eine Anleitung dazu findet sich im Klappentext des Buches) oder 
für die (kleinen) Ungeduldigen: Kresse anbauen. Diese wächst bei idealen 
Voraussetzungen (z.B. auf der Fensterbank) schon innerhalb von 1-2 Wochen. 
Benötigt werden 1) Kressesamen, 2) ein wasserfestes Gefäß (Schale, Schüssel, 
Untertasse, Joghurtbecher), Watte, Wasser. Im Internet gibt es eine Vielzahl von 
Anleitungen dafür, so z.B. hier: https://missbroccoli.com/kresse-ziehen/

• Basteln Sie eine Futterstation für die Vögel. Besonders wenn es kalt draußen ist, 
finden die Vögel schwer Futter. Eine tolle Aktivität mit Kindern, und im Anschluss 
lässt sich beobachten, wie die Vögel (und manchmal auch Eichhörnchen) sich an dem 
leckeren Futter erfreuen.

Futterstation aus einem leeren Milch- oder Saftkarton:
Benötigt werden 1) ein leerer Milchkarton, 2) eine Schere oder ein Cutter, 3) Farbe und nach 
Wahl Deko-Utensilien wie buntes Klebeband, 4) ein Stöckchen oder ein Essstäbchen, 5) eine 
Schnur, 6) Vogelfutter, Körner, Brotkrümel, Apfelstückchen.
Anleitung: 1) Milchkarton spülen und trocknen lassen, 2) an gegenüberliegenden Seiten zwei 
große Fenster/ Türen in den Karton schneiden (drei „Zugänge“ sind auch möglich), direkt 
darunter ein Loch für das Stöckchen bohren, am oberen Ende ein kleines Loch für die Schnur 
bohren, 3) Milchkarton anmalen und nach Belieben dekorieren, 4) mit Vogelfutter, Nüssen, 
Brotkrümeln befüllen, 5) Schnur durch das obere Loch ziehen und draußen aufhängen, z.B. 
auf dem Balkon oder im Hof/Garten.
Beispiel einer Bastelanleitung auf Schule&Familie:
https://www.schule-und-familie.de/basteln/basteln-im-herbst/vogelhaeuschen-basteln.html


